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RZV der Kromfohrländer

Der Vorstand/Funktionsträger

Ehrenvorsitzende
Wanda Gräfin von Westarp

Hannover

1. Vorsitzender
Robert Bialy

Saarwellinger Str. 15,
66773 Schwalbach-Hülzweiler
Tel.: 06831 506574
vorsitzender@kromfohrlaender.de

2. Vorsitzender
Frank Braun

Richard-Wagner-Str. 14, 47799 Krefeld
Tel.: 02151 755005
wuff@kromfohrlaender.de

Zuchtleiter/Zuchtausschussmitglied
Thomas Müting

Wiesenstr. 11, 30880 Laatzen, 
Tel.: 0511 2034156
zuchtleiter@kromfohrlaender.de

Schriftführerin
Stefanie Roisch

Hoechstetterstr. 14, 91522 Ansbach
Tel.: 0981 97781599
schriftfuehrer@kromfohrlaender.de

Schatzmeisterin
Katja Erdmann

Himmelohstr. 146, 58454 Witten 
Tel.: 0171 2027025
schatzmeister@kromfohrlaender.de

Zuchtbuchstelle
Marion Wisst

Austr. 4, 73257 Köngen
Tel.: 07024 82989

Zuchtausschuss
Heike Haase

Baruther Str. 10, 33142 Büren
Tel.: 02951 7370, Fax: 02951 931413

Wolfgang Nohse
Fladderskamp 26, 26197 Huntlosen
Tel.: 04487 920368

Jutta Weinert
Montessoristr. 12, 53894 Mechernich
Tel.: 02443 5016

Jörg-Peter Müller
Neue Adrese ab dem 22.03.2019
Buddenhagener Str. 1, 25873 Rantrum
Tel.: 04848 9012582

Zuchtwarte
Heike Haase

s. Zuchtausschuss
Beat Joos

Stockenstrasse 16, CH-8362 Balterswill
Tel. +41 44 9504892

Anett Lohse
Warinerstr. 64, 19412 Brüel
Tel. 038483 28448

Jochen Lübbe
Wiesengrund 4, 25693 St. Michaelisdonn
Tel. 04853 1405

Jörg-Peter Müller
s. Zuchtausschuss

Marita Müller
Ginsterhang 28, 50321 Brühl
Tel.: 02232 211327

Thomas Müting
s. Zuchtleiter

Claudia Muxfeldt
Zugspitzstr. 11, 86836 Obermeitingen
Tel. 08232 72566

Wolfgang Nohse
s. Zuchtausschuss

Birgit Nothelle
s. Ausstellungsbeauftragte

Monika Rehrmann
Grüntal 17, 34434 Borgentreich
Tel.: 05644 8571

Elwira Scholz
Graf-Galen-Str. 21, 76189 Karlsruhe
Tel.: 0721 866995

Marion Wisst
s. Zuchbuchstelle

Ehrenrat
Heide Barran-Wessel (Vorsitzende)

Garleff-Bindt-Weg 13, 22399 Hamburg
Tel.: 040 6029034

Gudrun Eberhard
Apoldaer Str. 2, 12249 Berlin, Tel.: 030 
7114368, Fax: 030 7113768

Eva Kruse
Seeblickstr. 4, 14959 Trebbin/Stangenhagen
Tel.: 033731 318484

(Vertreter)
z.Z. nicht besetzt

Mitgliederverwaltung
Katja Erdmann

s. Schatzmeisterin

Referate

Ausstellungsbeauftragte
Birgit Nothelle

Im Stadtsfeld 35, 46282 Dorsten
Tel.: 02362 41453
rzv.ausstellungen- nothelle@web.de

Kassenprüfer
Jürgen Wildi

Steiner Weg 37/1, 78244 Gottmadingen
Sabine Lange

Scholte-Rahm-Str. 3, 47178 Duisburg

stellv. Kassenprüfer
Dietmar Wisst

Austraße 4, 73257 Köngen

Zuchtrichterausschuss
Bertold Peterburs
Peter Machetanz
Petra Bannach

Beauftrage

Aktueller Züchternachweis
Petra Henning

Georg-Ludwig-Str. 6, 97526 Sennfeld
Tel.: 09721 7596961
rzv@petra-henning.de

Redaktion UR
Angelika Dunker

(verantwortliche Redakteurin)
Broicher Str. 254, 41179 Mönchengladbach
Tel.: 02161 58582, Fax: 02161 58583

Datensysteme
z.Z. Nicht besetzt

Beauftragte Info-Stand
Gesche Blankenagel

Heidestr. 47A, 46562 Voerde
Tel.: 0160 94916734, 0281 16359845
gesche-Blankenagel@t-online.de

Datenschutz
Harald Henning

siehe aktueller Züchternachweis

Webmaster
Ralf Wüsten

Oderstr. 16, 41366 Schwalmtal
webmaster@kromfohrlaender.de

Ansprechpartner für Rüdenbesitzer
Robert Bialy

s. 1. Vorsitzende

Beauftragter DLA
Norbert NiechojFoto Titel:

Milka von Mecla
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Impressum Editorial

Liebe Mitglieder,
hier gebe ich ein 
paar Tipps zur Ent-
wurmung von er-
wachsenen Hun-
den: Sie sollten auf 
keinen Fall Ihren 
Kromi alle drei Mo-
nate prophylaktisch 
entwurmen. 
Sie können unnötiges Entwurmen verhindern, in-
dem sie eine Drei-Tage-Sammel-Kotprobe zum 
Tierarzt bringen. Erst wenn bestätigt wird, dass 
Würmer vorhanden sind, ist eine Entwurmung 
zweckmäßig. Sie sollten ein Gespräch mit Ihrem 
homöopathisch therapierenden Tierarzt führen und 
nachfragen, ob ein homöopathisches Entwur-
mungsmittel (z.B. Symbio Pet) für Ihren Kromi ge-
eignet ist. Der Vorteil ist, dass keine Nebenwirkun-
gen den Organismus belasten.

Ihr/Euer Frank Braun

Für E-Mails bitte die RZV-Mail verwenden:
„wuff@kromfohrlaender.de“.

Redaktionsteam
Wolfgang Nohse

Fladderskamp 26, 26197 Huntlosen
Tel.: 04487 920368

Frank Braun (Chefredaktion)
Richard-Wagner-Str. 14, 47799 Krefeld
Tel.: 02151 755005

SKC-Seiten
Ann-Kathrin Linke

Hölderlinstr. 25c, CH-9008 Gallen
Tel. +41 71 2442660

Korrektorat
Hella Flammang

Tel.: 02151 6036347
Layout

Frank Braun (s.o.)
Druck

Buch- und Offsetdruck Braun GmbH
Richard-Wagner-Str. 14, 47799 Krefeld
Tel.: 02151 755005

Herausgeber
Rassezuchtverein der Kromfohrländer e.V.
Eingetragen beim Amtsgericht Siegen, Nr. 758. Vertreten 
durch den 1. Vorsitzenden, Herrn Robert Bialy,
Saarwellinger Str. 15, 66773 Schwalbach-Hülzweiler,
Tel. 06831 506574.
Der WUFF ist eine Mitgliederzeitschrift und kostet EUR 2,50. 
Der Heftpreis ist im Mitgliedsbeitrag des Rassezuchtvereins der 
Kromfohrländer e.V. enthalten. Der WUFF ist offizielles Infor-
mationsorgan des Schweizer Kromfohrländer-Clubs.

Bankverbindung des Vereins:
RZV der Kromfohrländer
MBS Potsdam
IBAN DE39160500001000915014
BIC WELADED1PMB
Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Berichte, Texte oder Bilder, ob im Original (Papier-
foto, Briefe, Faxe etc.) oder auf elektronischem Wege (E-Mail, CD-ROM, ZIP etc.) wird keine 
Haftung übernommen und keine Veröffentlichung garantiert. Eine Veröffentlichung wird mit der 
Einsendung gewünscht, auch wenn die Redaktion sich sinngemäße Kürzungen aus Platzgrün-
den vorbehält. Eine Verwendung von Daten (Namen, Adressen, Veranstaltungen etc.) durch 
Dritte kann seitens des Vereins nicht ausgeschlossen werden. Der Einsender von Berichten, 
Veranstaltungshinweisen und anderen Informationen ist sich dessen bewusst. Der Verein ist 
nicht verpflichtet, eine Verwendung durch Dritte, die ihm bekannt wird, dem Einsender mit-
zuteilen. Für eine andere als die gewollte Verwendung von solchen Informationen kann der 
Verein nicht haftbar gemacht werden. Die Berichte müssen frei von Rechten Dritter sein. Eine 
Aufbewahrung der Unterlagen ist nicht vorgesehen. Namentlich gekennzeichnete Beiträge 
geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion/des Vorstandes wieder.

Frank Braun mit Lissy

Wenn Sie Beiträge und Bilder per E-Mail schicken, denken Sie bitte unbe-
dingt daran, in der Mail als Betreff „WUFF“ anzugeben! Sonst können 
Ihre Beiträge nicht zugeordnet werden. Das wäre sehr schade. Die Bilder, 
natürlich in Farbe, mit möglichst 300 dpi Auflösung. Die Größe der Bilder 
spielt keine Rolle. Bitte immer den Autor zum Beitrag angeben!!!

ACHTUNG !!! · ACHTUNG !!!
Bitte unbedingt darauf achten, dass Texte und Bilder nicht in einer Datei ge-
schickt werden. Bitte getrennt schicken!!! Das heißt: Die Bilder bitte nicht in die 
Word-Datei einbinden, sondern  als JPEG-Datei beilegen. Wenn Sie Hundebilder 
schicken, geben Sie bitte den vollständigen Namen des Hundes an, damit wir 
den Namen auch abdrucken können. Artikel bitte nicht im E-Mail-Programm 
schreiben, sondern als Word-Datei (.doc) senden. Danke!

ACHTUNG!!!   Bitte nicht als DOCX-Datei.
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Mitteilungen des 1. Vorsitzenden

Robert Bialy

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Vereinsmitglieder,

zum Redaktionsschluss liegt der Jahreswechsel 
nun schon ein paar Wochen zurück. Ich hoffe sehr, 
dass Sie gut in das neue Jahr gefunden haben, 
dass Sie immer noch an Ihren Vorhaben und selbst-
gesteckten Zielen festhalten. Wie schwierig es 
manchmal ist, kann ich gut nachvollziehen.

Als Vorstand des RZV haben wir uns bereits vor ge-
raumer Zeit u.a. das Ziel gesetzt, uns mit den Kolle-
gen aus Skandinavien mehr auszutauschen und 
enger zusammenzuarbeiten. Meinem Besuch in 
Finnland folgten das Treffen der Zuchtverantwortli-
chen in Schweden, der Austausch von Funktions-
trägern im Rahmen der Welthundeausstellung in 
Leipzig und der ein Tag später stattgefundenen Kö-
rung in Bernburg. Alle diese Termine haben nicht 
nur die persönlichen Kontakte geschaffen und ge-
festigt, nicht nur das Verständnis um die Rahmen-
bedingungen in den einzelnen Ländern gefördert, 
sondern auch die Weichen für die Erreichung der 
o.g. Zielsetzung gestellt. 

Zum Jahreswechsel gab es in diesem Prozess nun 
den erhofften Quantensprung, wir haben mit den 
unter FCI züchtenden Kromfohrländer-Rassezucht-
vereinen aus Schweden und Finnland Verträge 
unterschrieben, die eine bessere und engere Zu-
sammenarbeit und einen einfacheren Austausch 
von Daten ermöglichen. In der Umsetzung bedarf 
es zwar noch viel Arbeit und auch einer Erweiterung 

an der Datenbank, doch wir befinden uns auf einem 
guten Weg und haben durch die Verträge eine sehr 
stabile und zuverlässige Basis geschaffen. 

Ausführlicher über den derzeitigen Stand mit Skan-
dinavien wollen wir bei der diesjährigen Mitglieder-
versammlung berichten. Doch ich möchte mich 
schon jetzt bei Dietmar Wisst bedanken, der feder-
führend dieses Projekt begleitet.  

Ich hoffe sehr, dass ich mit dieser Information Ihr In-
teresse an unserer diesjährigen Mitgliederver-
sammlung geweckt habe. Eine Einladung mit der 
Tagesordnung finden Sie in diesem WUFF, eben-
so die Anträge zu Änderung und Ergänzung von 
Ordnungen.

In diesem Jahr wird wieder turnusgemäß der Vor-
stand des RZV gewählt. Sie als Vereinsmitglieder 
entscheiden mit Ihrer Stimme mit, wer den Rasse-
zuchtverein in den nächsten drei Jahren führen, 
wird und somit geben Sie die Art der Vereinsführung 
und die Entwicklungsrichtung des Vereins vor. Ich 
möchte Sie ermutigen, sich nicht auf andere zu ver-
lassen und aktiv an der Entscheidung teilzunehmen 
und an der Mitgliederversammlung Ihre Stimme ab-
zugeben. 

Bis dahin haben Sie viel Spaß beim Lesen des 
WUFF und vielleicht finden Sie beim Betrachten 
der Bilder die eine oder andere bekannte Fellnase 
wieder. Ansonsten wünsche ich Ihnen und Ihren Fa-
milien alles Gute für das bereits begonnene Jahr 
2019.

Ihr 1. Vorsitzender
Robert Bialy

P.S. Über ein Wiedersehen mit Ihnen bei der Mit-
gliederversammlung am 14. April würde ich mich 
sehr freuen.

Briella vom Poppenbütteler Berg
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Mitteilungen Zuchbuchstelle 

Marion Wisst

Liebe Mitglieder,
ich hoffe, Sie und Ihre Hunde 
haben die vergangenen Feierta-
ge und Silvester gut überstan-
den. Dass das Alter und die da-
mit verbundene Schwerhörig-
keit auch ein Segen sein kann, 
haben wir an unserer dreizehn-

jährigen Flora gesehen. Sie, die sich immer sehr vor 
dem Silvesterfeuerwerk fürchtete, hat diesmal die 
ganze Knallerei tief und fest verschlafen.

Ende Januar wurde die Gesundheitsumfrage des 
RZV verschickt und ich möchte Sie, liebe Kromfohr-
länderbesitzer, und Sie, liebe Züchter, nochmals da-
ran erinnern, wie wichtig die Rücksendung des aus-
gefüllten Fragebogens für die Zucht des Kromfohr-
länders ist. 
Unabhängig davon, ob Ihr Hund in der Zucht ist 
oder nicht, sind die Informationen über den Ge-
sundheitszustand Ihres Hundes notwendig, um ge-
sunde Hunde zu züchten.
Legen Sie den Fragebogen bitte nicht zur Seite, 
sondern füllen Sie ihn am besten sofort aus und 
senden Sie ihn mit dem Rückumschlag an den 
Zuchtleiter zurück! Sprechen Sie auch diejenigen 
Kromfohrländerbesitzer an, die nicht Mitglied in 
unserem Verein sind! Ihre Rückmeldungen sind 
selbstverständlich auch wichtig.
Folgende Geburtsjahrgänge wurden angeschrie-
ben: 1999-2002-2005-2008-2011-2013-2015 und 
2017. Zusätzlich wurden noch diejenigen Würfe an-
geschrieben die von Januar 2018 bis März 2018 ge-
boren wurden, da diese zum Zeitpunkt der Umfrage 
bereits ca. ein Jahr alt sind. Diese Würfe erhalten in 
2020 nochmals einen Fragebogen, danach im Zwei 
bzw. Drei-Jahresrhythmus.

Das Zuchtjahr 2018 ist so gut wie abgeschlossen, 
nur noch wenige Wurfabnahmen stehen zum jetzi-
gen Zeitpunkt aus. Danach werden die Zuchtbuch-
seiten erstellt und können bei der Zuchtbuchstelle 
angefordert werden bzw. sind in der WEB-DB abruf-
bar.

33 Würfe wurden im vergangenen Jahr geboren. 
Diese teilten sich auf in 15 Rauhaarverpaarungen, 
13 Glatthaarverpaarungen und in fünf Verpaarun-
gen, in denen ein Partner rauhaarig und ein Partner 
glatthaarig war. 
Insgesamt wurden 248 Welpen geboren und 229 in 
das Zuchtbuch des RZV eingetragen. Und auch in 

diesem Zuchtjahr zeigte sich, dass die Verteilung 
der Geschlechter mit 119 Rüden und 110 Hündin-
nen nahezu gleich ist.
Zehn neue Zwingernamen wurden von der FCI ge-
nehmigt. Wir wünschen den Züchtern viel Erfolg in 
ihrem Zuchtgeschehen.

Erst vor kurzem konnte ich die Zuchtbuchnummer 
6000 vergeben und das war gleich ein Grund für 
mich mal nachzusehen, in welchen Jahren wir die 
„runden“ Zuchtbuchnummern vergeben konnten. 
So wurde der Hund mit der Zuchtbuchnummer 1000 
im Juli 1991 geboren, 2000 im Juni 1999, 3000 im 
September 2004, 4000 im Januar 2009, 5000 im 
Mai 2013 und 6000 im Dezember 2018.

Das Zuchtjahr 2019 hat schon sehr gut angefangen. 
So wurden bereits drei Würfe, zwei rau und einer 
glatt, im Januar geboren. Sechs weitere Hündinnen 
sind gedeckt.

Für 2019 sind wieder drei Körungen geplant. 
Für die Körung Süd wurde ich als Körleiter bestimmt 
und eigentlich war geplant diese Körung wieder in 
Bruckberg bei Ansbach durchzuführen. Leider steht 
die Reithalle, in der wir bis jetzt Gast sein durften, in 
diesem Jahr zum Verkauf. Damit ist vollkommen un-
klar, ob und wann der Besitzerwechsel sein wird 
und ob wir dann die Reithalle wieder nutzen dürften. 
Nach reiflicher Überlegung haben wir deshalb be-
schlossen für 2019 wieder bei den Pudelfreunden in 
Baden-Baden Oos anzufragen, ob wir die Körung 
auf ihrem Gelände durchführen dürfen. Der Termin 
ist auf den 26. Oktober festgelegt und schon jetzt 
ein herzliches Dankeschön an die Pudelfreunde! 

Als letztes möchte ich Sie noch herzlich zu unserer 
Mitgliederversammlung am 14. April in Alsfeld-Eu-
dorf einladen. In diesem Jahr stehen wieder viele 
Wahlen an und wir würden uns sehr über eine rege 
Beteiligung an der MGV freuen.

Bis dahin, mit herzlichen Grüßen

Ihre
Marion Wisst

Zuchtbuchstelle
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Zuchtbuchstelle
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Das Gute-Nacht-Gebet
eines Hundes an
seinen Menschen

Müde bin ich, geh zur Ruh,
schließe beide Äuglein zu,

Frauchen, lass die Augen dein
über meinem Körbchen sein.

Heute war ein toller Tag
mit viel Quatsch, wie ich es mag.

Knabber, sabber Herrchens Schuh
Katze kreischt, rennt weg - juchhu.

Leberwurst vom Tisch geklaut
Köttel in den Flur gebaut.

Viel gespielt und viel gelacht,
Pipi aufs Parkett gemacht.

Was für tolle Abenteuer,
Nachbar schreit: „Du Ungeheuer“.
Schnitzel von dem Grill war seins,
jetzt nicht mehr - jetzt ist es meins.

Müde bin ich, geh zur Ruh,
schließe beide Äuglein zu,

gib auf mich acht, beschütze mich.
Mein lieber Mensch - ich liebe Dich!

(Martin Barnas)
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Zuchtleiter

Thomas Müting

Amy, Bea und Beetje

Liebe Mitglieder,
bis Sie lesen, was ich heute 
schreibe, ist das erste Quar-
tal 2019 schon beinahe vor-
bei und der Frühling ist nicht 
mehr weit. Die Terminorgani-
sation für 2019 ist noch im 
vollen Gange. Es ist nicht so 
einfach, alle unter einen Hut 
zu bekommen.

Heute habe ich den Termin für die Körung in Laat-
zen bestätigt bekommen. Wenn nichts Unvorherge-
sehenes dazwischenkommt, wird die Körung am 
Samstag, 29.06.2019, auf dem Gelände des PHV 
Laatzen (Am Kronsberg 2, 30539 Hannover) mit 
Frau Eggeringhaus als Spezialzuchtrichterin statt-
finden. Die Atmosphäre finde ich dort immer sehr 
schön und gastfreundlich. Ich freue mich jetzt schon 
auf eine leckere Bratwurst vom Grill, hab auch gera-
de etwas Hunger.

Die Erstzüchtertagung in diesem Jahr wird am 
Sonntag, 10.11.2019, im Hotel Zur Schmiede (Zie-
genhainer Str. 26, 36304 Alsfeld) stattfinden. Refe-
renten werden wie immer Frau Wisst (unsere Zucht-
buchstelle) und Frau Miesner (unsere beratende 
Tierärztin) sein. Ich möchte die Erstzüchtertagung 
den Erstzüchtern mit Hündin und mit Rüden glei-
chermaßen empfehlen. Auch Züchter, die an einer 
Aktualisierung oder Auffrischung ihrer Kenntnisse 
interessiert sind, möchte ich herzlich einladen.

Vor nun etwa 2 Wochen wurden die Formulare für 
die diesjährige Gesundheitsumfrage verschickt. 
Bisher ist der Rücklauf noch etwas zögerlich. Bitte 
unterstützen Sie uns in unserem Bemühen für die 
Zucht gesunder Kromfohrländer und nehmen Sie 
sich die Zeit, an der Gesundheitsumfrage teilzuneh-
men. Auch wenn Ihr Kromi keine gesundheitlichen 
Probleme hat, ist diese Information für uns sehr 
wichtig, weil sie in eine statistische Risikoberech-
nung eingeht. Sollte es dann doch einmal gesche-
hen, dass bei Ihrem Kromi ein gesundheitliches 
Problem auftritt, dann warten Sie bitte nicht auf die 
nächste Gesundheitsumfrage, sondern geben Sie 
uns direkt Nachricht. Eine tierärztliche Diagnose ist 
dabei für uns sehr hilfreich.

Leider habe ich heute erfahren, dass Debby aus 
unserem Zwinger von der Alten Leine vor wenigen 
Tagen an einer Leberzirrhose gestorben ist. Das 
macht mich sehr traurig. Die Familie hat Debby sehr 
geliebt und ich bin sicher, dass sie in guter Erinne-
rung bewahrt wird.

Unsere Kromis sind für uns vollwertige Familienmit-
glieder und haben im Laufe der Zeit, die wir mitein-
ander verbringen, ihren festen Platz in unserem Le-
ben eingenommen. So muss es auch sein.
Ich wünsche Ihnen gute Gesundheit und für Ihre 
Vorhaben in 2019 ein gutes Gelingen.

Thomas Müting
-Zuchtleiter-

Ari von der Nußbaumer Höhe
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Rüden-Ecke
Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Vereinsmitglieder,

heute wende ich mich an Sie mit einem sehr inter-
essanten und besorgniserregenden Sachverhalt.

Bei unserer Herbstkörung in Baden-Baden wurde 
die Hündin JILANA vom Schloss Judenau, ZB: 
ÖHZB0126, vorgestellt. Ein paar Tage später wird 
diese Hündin bei einer weder VDH noch FCI zuge-
hörigen Organisation als Zuchthündin genannt.

Es ist schon sehr „merkwürdig“, dass man in diesen 
Organisationen einerseits über den Rassezuchtver-
ein der Kromfohrländer e.V. (RZV) schimpft, ihm In-
kompetenz und falsches, die Rasse schädigendes 
Verhalten vorwirft, doch andererseits die Hunde bei 
uns beurteilen lässt und dann als  Zuchthunde ein-
plant. Dieses unehrliche und inkonsequente Verhal-
ten wirft Fragen auf, die jeder für sich beantworten 
kann. Man kann sicherlich unterschiedlicher Mei-
nung sein, doch man sollte auch die Größe haben, 
offen zu dieser zu stehen.

Tatsache ist, dass die Zuchtzulassung der o.g. Hün-
din seitens des RZV umgehend für ungültig erklärt 
wurde. 

Alle Rüdenbesitzer von Kromfohrländern möchte 
ich an dieser Stelle für diese Thematik sensibilisie-
ren. Sollte Ihr Rüde für diese Hündin angefragt wer-
den, informieren Sie uns unverzüglich und lassen 
Sie sich bitte nicht zum Werkzeug solcher Machen-
schaften machen. Die Kontaktdaten finden Sie u.a. 
auf der Homepage des RZV.

Grundsätzlich gilt für jeden Rüdenbesitzer bei allen 
Anfragen von Züchtern: Bitte informieren Sie sich, 
wer bei Ihnen anfragt. Sind sie sich unsicher, ob der 
geplante Wurf im Rahmen unserer Zuchtordnung  
und mit Zustimmung des RZV erfolgen soll, kontak-
tieren Sie uns. Es ist besser, einmal zu viel als ein-
mal zu wenig nachgefragt zu haben.

An unsere Züchter wende ich mich mit der Bitte, mit 
ihren Welpenbesitzern über das Thema zu reden, 
sie dafür zu sensibilisieren.
     

Ihr 1. Vorsitzender
und Ansprechpartner für Rüdenbesitzer

Gen-Test, Chancen und Risiken
Als Verantwortliche im Rassezuchtverein beschäftigen 
wir uns ständig mit Statistiken und Risiken in der Zucht. 
Wir werten immer wieder Daten aus und versuchen Ent-
wicklungen zu erkennen und zu bewerten. Gleichzeitig 
halten wir unsere Ohren nach allen Seiten auf, um recht-
zeitig über neue Erkenntnisse informiert zu sein. Schließ-
lich verfolgen wir alle das Ziel, die Risiken in der Zucht zu 
verkleinern und die Gesundheit unserer Hunde zu för-
dern.
Wir als RZV beteiligen uns an Forschungsvorhaben, be-
mühen uns um Gen-Tests, die in der Zucht bzw. in der 
Partnerwahl unterstützen sollen. An diesen seriösen Pro-
jekten beteiligen wir uns mit Blut- und/oder Urinproben 
sowie auch finanziell. Deshalb möchte ich an dieser Stel-
le nochmal an alle Kromi-Besitzer appellieren, falls noch 
keine Blutproben Ihres/Ihrer Hundes/Hunde an die Blut-
bank abgegeben worden sind, nutzen Sie beim nächsten 
Tierarztbesuch die Gelegenheit, lassen Sie drei Röhr-
chen a 3 ml abfüllen und an die Blutbank biofocus versen-
den. Das Formblatt zur Bluteinlagerung finden Sie auf 
unserer Homepage unter der Rubrik Downloads. Wenn 
Sie sich unsicher sind oder Fragen haben, sprechen Sie 
uns an. 

Doch wo Licht, ist auch Schatten.

In den letzten Wochen wurden wir immer wieder von ver-
unsicherten Kromi-Besitzern zu diversen Behauptungen 
und Aufforderungen in den sozialen Netzwerken befragt. 
Es geht hier um angebliche Gen-Tests für Krankheiten, 
die den Hundehaltern nahegelegt werden. Es wird immer 
wieder Angst geschürt und an das Gewissen der Hunde-
halter appelliert. Wir haben dazu schon mehrmals berich-
tet, u.a. in unseren Stellungnahmen zu AIHA und vWD1. 
Der derzeitig aktuelle Stand ist, dass bezüglich Erbkrank-
heiten ausschließlich der HFH-Gentest für den Kromfohr-
länder validiert und somit interpretierbar ist. (Wird von uns 
in Rahmen der Körung verlangt). Alle anderen Gen-Tests 
sind nur für andere Hunderassen überprüft worden und 
lassen beim Kromfohrländer keine Interpretation zu. Las-
sen Sie sich nicht durch Behauptungen und Gerüchte ver-
unsichern, denn diese konnten bislang einer genaueren 
Prüfung nicht standhalten. 
Leider werden wir in diesem Zusammenhang auch immer 
wieder und immer öfter mit den Gefahren von falsch inter-
pretierten sowie unnötig durchgeführten Gen-Tests und 
Untersuchungen konfrontiert. Diese gehen sogar so weit, 
dass die Gesundheit und das Leben unserer Hunde aufs 
Spiel gesetzt werden. Wir werden demnächst gesondert 
ausführlicher darüber berichten.

Robert Bialy
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Liebe Kromifreunde,
nachdem unsere Kinder längst ausgezogen und wir 
zwischenzeitlich in den (Un)Ruhestand eingetreten 
sind, haben wir beschlossen uns um ein neues „Fa-
milienmitglied“ zu bemühen. Bei der Frage, welche 
Hunderasse für uns am besten passt, ist uns die 
seltene und unbekannte Rasse der Kromfohrländer 
mit ihren besonderen Charaktereigenschaften auf-
gefallen.
Über die Anschriften des RZV eV. haben wir zu ver-
schiedenen Züchtern Kontakt aufgenommen und 
beim Kromfohrländer-Spaziergang im Krummbach-
tal die Kromis „live“ kennengelernt und waren hell-
auf begeistert. Per Zufall haben wir über die Home-
page „Zwinger vom Luftikus“ von der geglückten 
Hundehochzeit von „Bonita vom glatten Kiesel“ mit 
„Ari von der Nußbaumer Höhe“ erfahren.
Nach Kontaktaufnahme mit Claudia und Norbert 
konnten wir kurzfristig unser erstes Kennenlernen in 
Rechberghausen vereinbaren und die Zeit der 
Trächtigkeit voller Spannung weiter mitverfolgen. 
Ende März dann die höchst erfreuliche Nachricht 
vom B-Wurf der süßen, putzmunteren Welpen, 11 
STERNCHEN! Was für ein Glück und grandiose 
Leistung von Bonita. Gespannt haben wir uns über 
den allmorgendlichen „Kromi-Newsletter“ mit wun-
derschönen Moment-Aufnahmen und Videos aus 
Rechberghausen gefreut.
Es war eine wunderbare Zeit das Heranwachsen 
der 11 Sternchen durch regelmäßige Besuche zu 
begleiten und mitzuerleben, mit welcher Liebe und 
Hingabe Claudia und Norbert mit ihrer Bonita die 
Kromi-Welpen rund um die Uhr umsorgt und für den 
weiteren Lebensweg geprägt haben. Die Welpen 
haben in ihrem „Sternchen-Hotel“ in Rechberghau-
sen den Umgang mit Artgenossen und mit Men-
schen gelernt, die ihrer Umwelt souverän und ohne 
Aggressionen oder Angst begegnen.
Voller Erwartung und großer Vorfreude konnten wir 
unsere heiß geliebte „Baghira-Luna“ als wunderba-
re, gut sozialisierte Hündin überglücklich für den 
Auszug in ihr neues Zuhause in unsere Arme neh-
men. Wir konnten dann im Jahrhundert-Sommer 
eine wunderschöne Welpenzeit erleben und erfreu-
en uns jeden Tag an unserem neuen Familienmit-
glied.
Diese schöne Zeit werden wir NIE vergessen und 
bleiben nach bereits mehreren Treffen mit Claudia 
und Norbert mit ihrer bezaubernden Bonita in Kon-
takt und freuen uns auf weitere Begegnungen.
„UND DANN KAM DA EIN HUND UND
VERÄNDERTE UNSER LEBEN“

Ellen und Bertram aus Sigmaringen

Bericht
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Termine

Geplante Ausstellungen 2019
23.03.2019   Gemeinschafts-Rassehundeausstellung, Wesel
18.05.2019   Europaausstellung Dortmund
19.05.2019   Frühjahrsausstellung Dortmund
07.07.2019   Annual Trophy Show Hannover
11.10.2019   Herbstsieger-Ausstellung Dortmund
13.10.2019   Bundessieger-Ausstellung Dortmund
10.11.2019   Internationale Ausstellung Karlsruhe
Bitte entnehmen Sie weitere Informationen zu den oben aufgeführten Ausstellungen der Hompage des 
VDH, www.vdh.de oder der Hompage des Rassezuchtvereins der Kromfohrländer e.V.
www.kromfohrlaender.de
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Terminkalender 2019
03.	 Febr.	 Redaktionsschluss			   WUFF 01-2019
10.	 März	 Mittelhessenwanderung		  Fellingshausen bei Gießen
23.	 März	 Gem.- Rassehundeausstellung	 Wesel
24.	 März	 Körung			   Wesel
26.	 Mai	 Redaktionsschluss			   WUFF 02-2019
09.	 Juni	 Mittelhessenwanderung		  Gladenbach
29.	 Juni	 Körung Nord			   Laatzen
25.	 Aug.	 Redaktionsschluss			   WUFF 03-2019
08.	 Sept.	 Mittelhessenwanderung		  Fellingshausen bei Gießen
22.	 Okt.	 Herbstkörung			   Schweiz
26.	 Okt.	 Körung Süd			   Baden-Baden Oos
10.	 Nov.	 Redaktionsschluss			   WUFF 04-2019
11.	 Nov.	 Erstzüchtertagung			   Alsfeld/Eudorf
08.	 Dez.	 Mittelhessenwanderung		  Gladenbach
Treffen, die regelmäßig stattfinden (z. B. an jedem x. Samstag im Monat), werden hier NICHT aufgeführt. Diese Termine stehen in den Einladungen zu den jeweiligen Veranstaltungen.

Weiter gilt FÜR ALLE TREFFEN, EINLADUNGEN, SPAZIERGÄNGE und TERMINE:
Bitte nähere Informationen, vor allem Anfahrtsbeschreibungen, bei den Veranstaltern erfragen oder nachsehen im Internet unter: www.kromfohrlaender.de.

Es können naturgemäß nur solche Termine abgedruckt werden, die der Redaktion bekannt gemacht werden.
Bei der Benennung von Terminen bitte ich darum, mir neben dem Datum der Veranstaltung auch den Ort und den Namen zu nennen. Der Hinweis: „Steht alles im Internet unter 

www.schaudochselbernach.de“ ist für Mitglieder, die gern kommen möchten, aber keinen Internetanschluss haben, schlicht unbrauchbar.

Die Körung Süd findet am 26. Oktober 2019 statt.
VDP Hundesportplatz, Im Ried 2,76532 Baden-Baden Oos

Richter: Bertold Peterburs
Körleiterin: Marion Wisst

Austr. 4, 73257 Köngen, Tel. 07024-82989

Die Körung Nord findet am 29. Juni 2019 statt.
PHV Laatzen, Am Kronsberg 2, 30539 Hannover

Richterin: Marion Eggeringhaus
Körleiter: Jörg-Peter Müller, Zuchtleiter: Thomas Müting
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Mein Name ist Elmo, Kromfohrländer Elmo. Eigent-
lich heiße ich Elessar von der Aragorner Höhle, 
aber meine Zweibeiner sagen immer, bevor sie das 
ausgesprochen hätten, wäre ich schon etliche Kilo-
meter auf und davon gesprintet. Womit sie höchst-
wahrscheinlich recht haben. Also höre ich mehr 
oder weniger auf den Rufnamen Elmo.

Kurz vor Weihnachten 2018 wurde es ungewöhnlich 
unruhig in unserer Hütte: Die Zweibeiner haben Kof-
fer und Taschen gepackt und diese im Auto ver-
staut. Auch die Transportkiste mit den drei – aus 
meiner Sicht unnötigerweise – zum Rudel gehören-
den Meerschweinchen wurde reisefertig gemacht. 
Und als ich mich gerade über ein paar Tage sturm-
freie Bude freuen wollte, sollte ich auch in meine 
Auto-Box jumpen. Was ich auch artig gemacht 
habe, ich bin ja schließlich der Hüpf-Elmo.

Wir sind dann eine Zeit lang mit dem Auto gefahren, 
und als ich just zu randalieren anfangen wollte, weil 
mein Blasenschließmuskel gnadenlos um Entlas-
tung ersuchte, waren wir am Ziel angekommen: 
Dem Landal-Ferienpark Twenhaarsveld in der nie-
derländischen Provinz Overijssel. Hier sollte nun 
also mein ganzes Rudel die Weihnachtstage ver-
bringen und das Jahr 2019 gebührend begrüßen. 

Meine Rudelchefs haben dann erst einmal unsere 
Ferienhütte inspiziert und ich hörte in schneller Ab-
folge Ausrufe wie „ach, das ist ja toll!“ und „guck' mal 
hier, wie schön!“. Ich war richtig im Stress, weil ich 
nicht wusste, wo ich denn nun zuerst meine Nase 
zu Kontrollzwecken 'reinstecken sollte - ich bin doch 
der Neugier-Elmo! Die Aufregung hat sich aber bald 
gelegt und wir haben es uns gemütlich gemacht. 
Unser Urlaub konnte beginnen. 

Die Tage starteten meistens damit, dass mein Lieb-
lingszweibein und ich zum Parkshop gegangen 
sind, um das Frühstück für den Teil des Rudels zu 
jagen, der am Tisch sitzen darf. Zur eigentlichen 
Jagd durfte ich nicht mit, ich musste vor dem Park-
shop warten. Dort saßen oft nette Hundekumpel, 
mit denen ich dann die neuesten Neuigkeiten aus-
tauschen konnte. Man erfährt so einiges! Manchmal 
saß dort aber auch so eine Knalltüte, die sich für et-
was Besonderes hielt, nur weil sie französisch 
schwadroniert hat. Der Dogge habe ich dann erst 
mal gezeigt, wo der Super-Elmo die Locken hat! 

Nach dem Frühstück waren wir dann viel an der fri-

schen Luft und sind im Ferienpark und in der nähe-
ren Umgebung 'rumgeschlumpft. 

Am Heiligen Abend durfte ich mit den Zweibeinern 
auf einen Reihengräberfriedhof in der Nähe gehen. 
Dort liegen ganz viele kanadische Soldaten begra-
ben, die in einem Krieg gestorben sind, als sie den 
Niederländern helfen wollten, hat mir mein Ober-
Rudelboss erklärt. Und am Weihnachtsabend stel-
len seither Kinder auf jedes Grab ein Licht und dazu 
spielt ein Herr Dudel auf einem Sack traurige Lie-
der. Das Ganze hat auch mich ergriffen und viele 
der Menschen, die dort waren, haben geweint. So-
gar meine Zweibeiner haben kräftig in ihre Taschen-
tücher trompetet. Auf dem Nachhauseweg habe ich 
dann meine Späßchen gemacht - ich bin ja auch der 
Trost-Elmo. Und somit ging es meinen Zweibeinern 
schnell wieder gut. Und wenn es meinen Zweibei-
nern gut geht, geht es auch mir gut!

An einem anderen Tag sind meine Rudelchefs mit 
Pfeil und Bogen auf Wildschweinjagd gegangen. 
Ich durfte dabei zusehen! Das Wildschwein hat sich 
zwar nicht bewegt, trotzdem hatten die Leinenhalter 
Schwierigkeiten, es zu treffen. Stattdessen hätte 
der Ober-Rudelboss beinahe den hinter dem 
Schießplatz vorbeifahrenden Regionalzug erwischt, 
alle anwesenden Möchtegern-Wildschweinjäger 
haben deswegen ganz laut gelacht und ihre Hände 
aneinander geschlagen. Leider durfte ich nicht ran 
an die Wildsau, ich hätte so was von kurzen Pro-
zess gemacht - ich bin doch der Halali-Elmo! Die 
Rudelchefs hatten also selber zu verantworten, 
dass es abends nur Gemüse-Allerlei mit Reis gab. 

Und dann sind wir mit einem Planwagen, der von 
zwei Pferden gezogen wurde, durch die Gegend 
geeiert. Mir war anfangs ziemlich langweilig, weil 
ich nur Füße und Beine von fremden Menschen ge-
sehen habe. Verstanden habe ich die auch nicht, 
die haben ganz komisch geredet. Irgendwann bin 
ich dann einfach auf den Schoß von meinem Lieb-
lingszweibein gehüpft, und als ich meine Vorderbei-
ne auf dessen Schultern gelegt hatte, konnte ich mir 
ganz bequem auch die Gegend angucken. Mein 
Zweibein hat mir zwar leise ins Ohr gehaucht, dass 
ich auf Lunge und Hals drücken würde und dass 
deswegen die Sauerstoffversorgung etwas knapp 
sei. Das war mir aber egal, schließlich musste ich 
doch aufpassen, dass der Kutscher sich nicht 
verfährt - ich bin doch der Kontroll-Elmo! Und Atmen 
wird ja grundsätzlich überbewertet. 

Von der Aragorner Höhle an die Overijssel
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Meinen Rudelchefs stand dann der Sinn nach Kultur 
und Bildung. Zu diesem Zweck wurde der Zappen-
Duster des bekannten rumänischen Autoherstellers 
vom Parkplatz geholt und „Deventer“ ins externe Na-
vigationsgerät als Wunschzielort eingetippt. Der Zap-
pen-Duster, das Navi und mein Lieblingszweibein ha-
ben hervorragend kooperiert, auch beherrscht meine 
Leinenhalterin offensichtlich mittlerweile endlich das 
komplizierte Fahren in den holländischen Kreisver-
kehren, sodass ich nicht mehr kotz… äh rückwärts 
frühstücken musste, und wir landeten sicher, warm 
und trocken in einem Parkhaus in Deventer. Außer-
halb des Parkhauses war es dann zwar noch genau-
so sicher, meine Zweibeiner waren ja bei mir, aber lei-
der weder warm noch trocken. Also habe ich meine 
Leinenhalter einmal fix an den wichtigsten Sehens-
würdigkeiten dieses schönen Städtchens vorbeigezo-
gen, ich mag nämlich kein Wasser, ich bin ja kein 
Seehund, sondern der Land-Elmo. Somit war der 
größte Bildungshunger schon mal gestillt. Um den 
Bauch-Hunger wurde sich gleich im Anschluss ge-
kümmert und ich habe sogar vom Ober-Rudelboss 
fünf Stückchen leckeren Fisch abbekommen. Ich bin 
wirklich ein Glücks-Elmo! Auf dem Rückweg zum 
Zappen-Duster wurde ich noch mal richtig erbärmlich 
nass. Hatte ich schon geschrieben, dass ich kein 
Seehund bin? Na, wie auch immer: Zurück in unserer 
Ferienhütte haben die Zweibeiner wieder das Feuer 
im Kamin angemacht und wir haben uns daran ge-
wärmt und hatten einen gemütlichen Abend. 

Der Ferienpark, in welchem unsere Hütte stand, hat-
te nicht nur viele Angebote für Menschen und deren 
Kinder, sondern auch für uns Hunde. Abgesehen da-
von, dass mein Lieblingszweibein so manchesmal 
gegrummelt hat, dass es gar nicht so viel Futter für 
mich hätte vorkochen müssen, weil hier an jedem 
Hauptgebäude Näpfe mit Snacks und Wasser stan-
den und auch von dem serviceorientierten Dienstleis-
tungspersonal großzügig Leckereien verteilt wurden, 
gab es auch einen Badesee extra für uns Vierbeiner 
und nebenan einen Agility-Parcour mit allem, was 
mein Herz begehrt. Ich war im 7. Elmo-Himmel, wenn 
ich mit meiner Leinenhalterin dort toben durfte! Man-
che Spaziergänger haben ganz andächtig dreinge-
schaut, wenn sie beobachteten, wie ich locker jede 
Hürde nahm und dabei auch noch motiviert ausgese-
hen habe. Doch das war nur ein Kinderspiel für mich 
- ich bin doch der Sport-Elmo! 
Den Hunde-Badesee haben wir uns auch angese-
hen, also von 'drumherum, is' klar, oder? Ich hatte ja 
schon geschrieben, dass ich kein Seehund bin. Mein 
liebstes Zweibein ist dann auf die glorreiche Idee ge-
kommen, meinen Kong zu werfen. Dieses Mal hat es 

den zum Glück nicht ins Wasser geworfen wie 
neulich zu Hause in den Rhein, worüber ich mich 
immer noch ärgere, wenn ich nur daran denke. 
Nein, diesmal blieb der an Land, aber gerade in 
dem Moment, als er so richtig schön weit flog und 
ich den Startvorgang eingeleitet hatte, erschien 
wie aus dem Nichts so eine kleine schwarz-brau-
ne Rennwurst und schnappte mir meinen, wohlge-
merkt meinen (!) Kong vor der Schnauze weg. 
Also so etwas Freches ist mir ja noch nie nicht 
untergekommen! Die Leinenhalter von der Renn-
wurst und mein Zweibein haben die Sache dann 
zügig geklärt, sodass ich auf die aufgrund der 
Dreistigkeit eigentlich notwendige Tracht Prügel 
verzichtet habe. Bin ich nicht ein weiser Elmo?

Viel zu schnell kam dann der Tag, an dem die 
Zweibeiner alle unsere Sachen wieder ins Auto 
gepackt hatten und mit mir und den drei nervigen 
Meerschweinchen nach Hause gefahren sind. Wir 
haben zwei erholsame und sowohl ent- als auch 
spannende Urlaubswochen erlebt. 
Ich hoffe, dass ich artig genug gewesen bin, um 
nun einen Wunsch frei zu haben. Dann würde ich 
mir von meinen Leinenhaltern wünschen, dass wir 
bald wieder in den Urlaub fahren, und zwar genau 
in diesen Ferienpark!

Elmo (Elessar von der Aragorner Höhle)
(Danke an mein Lieblingszweibein Britta Schlüter-Pieper für die 

flotte Transkription und an meinen Ober-Rudelboss Dr. Peter 
Pieper für das kluge Lektorat)
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EM in der Hundezucht
Für uns als Heilpraktiker, Wohnmobilisten und 
Züchter eine Kromfohrländerhündin, Ailikia auf 
Schillhörn, genannt Aila, sind Effektive Mikroorga-
nismen (EM) schon seit vielen Jahren ein „Muss“. 
Der Darm, nicht nur bei Herrchen und Frauchen, 
sondern auch bei unserer Hündin und später bei 
den heranwachsenden Welpen, wird schon seit je-
her mit EM versorgt (EM-flüssig und/oder Bokashi. 
Außerdem liegen EM-Keramikpipes in unseren 
Wasserkaraffen, im Trinkwasser der Hunde, in 
unseren Wasserfiltern in der Küche, im Wohnmobil 
und in der Praxis, im Kühlschrank, in Spül- und 
Waschmaschine und im Wassertank des Kasten-
wagens. EM1 mit Wasser verdünnt in einer Sprüh-
flasche dient zum Säubern des Kastenwagens, der 
Geburt und Welpenbox, aller verwendeten Textilien 
in der Hundezucht, unserer Kleidung und der Wel-
penbesucher, alle Polsterflächen und Kissen, Teppi-
chen, Spielsachen und unserer Bettwäsche und na-
türlich der Hundekörbchen. Alles wird mehrmals am 
Tag eingesprüht. 
Besucher haben bisher immer positiv geäußert, 
dass es bei uns, wenn man hineinkommt, über-
haupt nicht nach Hunden oder nach ihren Exkre-
menten riecht.
Statt eines Eimers mit chemischer Desinfektionslö-
sung verwenden wir während der Geburt und in der 
gesamten Zeit der Welpenaufzucht mit Wasser ver-
dünntes EM1. Nach dem Waschen unserer und al-
ler Hände, die unsere Welpen streicheln wollen, 
werden sie intensiv mit EM1 Sprühlösung einge-
sprüht. Unsere Hündin erhält nach dem Gassi eine 
warme Unterbodendusche, um den Wege und Wie-
senschmutz abzuspülen. Nach dem Abtrocknen 
wird dann ihr gesamtes Fell, aber besonders das 
Gesäuge mit EM1 eingesprüht und einmassiert. So 
erhalten die Welpen vom ersten Tag an geringe Do-
sen EM und leben in einem mikrobakteriell guten 
Klima. Das Gesäuge der Hündin, das durch das 
Saugen und den Milchtritt von beim A-Wurf mit 7, 
beim B-Wurf mit 10 und nun beim C-Wurf mit 8 gie-
rigen Mäulern schon mal etwas strapaziert ist, hat 
sich durch diese Vorgehensweise immer wieder 
schnell regeneriert und bisher nie entzündet. Solan-
ge die Mutterhündin den Kot und den Urin der Wel-
pen durch Stimulation am Bauch zur Entleerung 
bringt und aufleckt, bleibt das Lager relativ sauber. 
Ab der zweiten Woche leckt unsere Hündin nur 
noch den Urin auf und der Kot geht auf die Tücher 
und wenn wir nicht schnell genug sind, ist jeder 
Welpe da mal durchgekrabbelt. Diese am Anfang 
recht klebrige Sache entfernen wir auch mit war-

mem EM1-Wasser. Die Welpen lieben es, wenn wir 
sie mit dem Hinterteil ins Wasser tauchen und die 
Hündin liebt es danach das EM-Wasser von ihren 
Welpen wegzuschlecken. Morgens, wenn die Wel-
pen gewogen und inspiziert werden, um das Auf-
zuchtsprotokoll zu schreiben, werden sie regelmä-
ßig mit EM-Wasser eingesprüht und anschließend 
massiert. Manche Welpen lieben es, und sobald sie 
das Geräusch des Sprühers hören, kommen sie an-
gelaufen, andere wiederum lassen es nur über sich 
ergehen. Sobald die Welpen feste Nahrung zu sich 
nehmen, wird auch diese mit EM-flüssig angerei-
chert. Das bewirkt, dass sie in der Welpenzeit bei 
uns und später im neuen Haushalt verschiedene 
Nahrungsmittel gut vertragen werden. 
Alle Welpen des A- und B-Wurfes sind mittlerweile 
zu gesunden kräftigen Hunden herangewachsen, 
die einen Tierarzt zunächst nur zum Chipen und 
Impfen kennengelernt haben. Auch berichteten die 
späteren Besitzer, wenn sie das Futter umstellten, 
von keinerlei Umstellungsschwierigkeiten des 
Darms. Werden allerdings die Mikroorganismen 
längere Zeit nicht mehr gegeben, dann kann sich 
das Darmmilieu natürlich auch durch nicht artge-
rechtes und/oder schlechtes Futter und besonders 
nicht geeignete Leckerli verschlechtern und zu Blä-
hungen und zu weichen, und klebrigem Kot führen. 
Als Anreiz für die neuen Besitzer ihren zukünftigen 
Hündchen das EM auch weiterhin zu verabreichen, 
geben wir neben Infomaterial sowohl in kleinen Pro-
biermengen Bokashi, EM1 und Keramikpipes für 
die Welpen mit. Gestärkt durch unsere positiven Er-
fahrungen halten wir eine lebenslange Versorgung 
mit EM im Haushalt und in der Hundezucht in unter-
schiedlicher Form für Hund und Mensch für äußerst 
vorteilhaft.                                               Limperich, 
18.12.2018

Gerhild und Ulrich Lippert,  Heilpraktiker und Hobbyzüchter 
Zwinger vom Bonner Bogen, Dietrich-Bonhoeffer-Str. 12, 53227 Bonn

„Dieser Beitrag beinhaltet die persönliche Erfahrung und Meinung des 
Verfassers. Mangels belastbarer wissenschaftlicher Grundlagen kann der 

RZV keine Stellungnahme abgeben!“
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Ausstellung

Bundessieger-Ausstellung
Dortmund 17.11.2018
Zuchtrichter: 	 Hans-Joachim Dux
Sonderleiter: 	 Birgit Nothelle
Ringhelfer:    	 Marlene Dirks

Rüden/Jugendklasse
Data vom langen Fuchsbau
V1, Jug,CAC-VDH, Jug.CAC-Klub,
Bundesjugendsieger
Bes: R.Schrödter

Pinot vom rauhen Stein
V2, Res. Jug. ChAC-Vdh, Res.Jug.CAC-Klub
Bes: F. Breitenbach

Rüden/Champion Klasse
Branko
V2, Res. CAC-VDH, Res.CAC-Klub, Res. Cacib.
J. De Le Roi

Caius vom glatten Kiesel
V, CAC-VDH, CAC-Klub, Cacib, BOB,
Bundessieger
Bes: U. Frederiksen

Rüden/Offene Klasse
Cooper vom langen Fuchsbau
V1, CAC-VDH, CAC-Klub
Bes: J. De Le Roi

Hündinnen/Veteranenklasse
Happy vom rauhen Stein
Platz 3
Bes: K. Lange

Hela vom rauhen Stein
Platz 1, Vet. CAC-VDH, Vet. CAC-Klub,Bester Vete-
ran, BOS, Bundesveteranensieger
Bes: S. Holzknecht

Dora vom rauhen Stein
Platz 2, Res,Vet.CAC-VDH,Res.Vet.CAC-Klub
Bes: A.Dunker

Chicca vom rauhen Stein
Platz 4
Bes. G. Blankenagel

Hündinnen/Jugendklasse
Onyda vom rauhen Stein
V1. Jug. CAC-VDH,Jug .CAC-Klub,
Bester Junghund, Bundesjugendsieger
Bes: B.Häntsch

Hündinnen/Zwischenklasse
Aivy vom Gut Oberlehn
V3
Bes: N. Niechoj

Odyna vom rauhen Stein
V1, CAC-VDH, CAC-Klub, Cacib,
Bundessieger
Bes: E.Hüskes

Ocaypi vom rauhen Stein
V2, Res. CAC-VDH, Res.CAC-Klub
Bes: Ch. Loibl

Hündinnen/Offene Klasse
Manka vom rauhen Stein
V1, CAC-VDH,CAC-Klub Res.Cacib
Bes: G.Blankenagel

Ava
V2, Res.CAC-VDH, Res.CAC-Klub
Bes: A. Hawwa
 
Internationale Ausstellung
Dortmund 18.11.2018
Zuchtrichterin: 	 R. Kazlauskaite (LT)
Sonderleiter:     	 B. Nothelle
Ringhelfer.        	 M. Eggeringhaus

Rüden/Jugendklasse
Data vom langen Fuchsbau
V1, Jug.CAC-VDH, Jusg.CAC-Klub,
Herbstjugendsieger
Bes: R.Schrödter

Rüden/Champioklasse
Branko
V2, Res. CAC-VDH, Res.CAC-Klub, Res. Cacib
Bes: J.De Le Roi

Caius vom glatten Kiesel
V1, CAC-VDH, CAC-Klub, Cacib, BOB,
Herbstsieger  
Bes: U. Frederiksen
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Ausstellung

Rüden/Offene Klasse
Cooper vom langen Fuchsbau
V1, CAC-VDH, CAC-Klub
Bes: J.De Le Roi

Hündinnen/Veteranenklasse
Happy vom rauhen Stein
Platz 1, Vet,CAC-VDH, Vet. CAC-Klub,
Bester Veteran, Herbstveteranensieger

Dora vom rauhen Stein
Platz 3
Bes: A. Dunker

Chicca vom rauhen Stein
Platz 2 Res. Vet. CAC-VDH, Res.Vet. CAC-Klub
Bes: G. Blankenagel

Hündinnen/Jugendklasse
Onyda vom rauhen Stein
V1, Jug.CAC-Vdh, Jug.CAC-Klub,
Bester Junghund, Herbstjugendsieger
Bes: B Häntsch

Hündinnen/Offene Klasse
Manka vom rauhen Stein
V1 CAC-VDH, CAC-Klub, Herbstsieger
Bes: G. Blankenagel

Ava
V2, Res. CAC-VDH, Res.CAC-Klub
Bes: A. Hawwa

74. Internationale Rassehunde- 
Ausstellung Karlsruhe 11.11.2018
Zuchtrichter :   	 Erwin Deutscher (A)
Sonderleitung:  	 Pia Groß
Ringhelfer:       	 Elwira Scholz

Rüden/Zwischenklasse
Okaro vom rauhen Stein
V1, CAC-VDH, CAC-Klub, Cacib, BOS
Alpensieger
Bes: S. Strecker

Hündinnen/Jugendklasse
Djuna von der Backnanger Bucht
V1,Jug.CAC-VDH, Jug. CAC-Klub, Bester Jung-
hund, Alpenjugendsieger
Bes: B. Blasius
Hündinnen/Zwischenklasse
Belle-Frieda vom Wettiner Brunnen
V1, CAC-VDH, CAC-Klub, Res. Cacib
Bes: E. Scholz

Hündinnen/Offene Klasse
Caramell von der Backnanger Bucht
V1, CAC-VDH, CAC-Kub, Cacib, BOB,
Alpensieger
Bes: K. Belz

Für die Kromfohrländer verlieh der VDH den Titel 
"VDH-Jahressieger 2018" an Caius vom glatten 
Kiesel  
Besitzerin: Ulla Frederiksen (DK)
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Bericht und Bilder

Liebe KROMI-Freunde und Freundinnen
 
- SUPER - auch die Sonderleiter - einmalig Chik - 
Allen Zwei- und Vierbeinern herzlichen   Glück-
wunsch Von der Schwanenwiese - Karl-Heinz für 
alle Campion „Caramell von der Backnanger Bucht“
Bild-Gruppe: vlnr: Pia Groß, Djuna von der Back-
nanger Bucht, Okaso(Oskar) vom rauhen Stein, Ca-
ramell Von der Backnanger Bucht, Frieda vom Welt-
iner Brunnen
Detaillierte Bewertungsangaben erscheinen dem-
nächst im WUFF und auf der HP des RZV

Karl-Heinz Dollinger

Pepper vom rauhen Stein Blume (Leni) von der Burg Löwenstein

Dana vom MaiengartenAnoush vom kleinen Wingert
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Mitgliedsbeiträge ab 01.01.2019
Laut Beschluss der Mitgliederversammlung 2006 ist 
eine Überweisung des Mitgliedsbeitrages nicht 
mehr möglich. Es werden folgende Beiträge einge-
zogen:

4Mitglied		  32,00 €
4Partner		  25,00 €
4Kind		  15,00 €
4Unser Rassehund	 24,00 €

Ausländische Mitglieder können ihren Beitrag wie gewohnt auf 
unser Vereinskonto überweisen.

Welpenabgabepreis, Deckgebühr und Mitglieder-
Beiträge gem. Mitgliederversammlung 2018.

Unterlagen - wo gibt es was?
Züchterleitfaden
Dieses Handbuch kann auch einzeln bei der Zucht-
buchstelle bestellt werden. Es kostet 12,84 € (zzgl. 
Porto und Verpackung). Bezahlung nach Erhalt der 
Rechnung.
Tierarztliste für die Untersuchung des Hereditären 
Katarakts:
Internet = www.dok-vet.de oder per frankiertem 
Rückumschlag (1,45 €)

Dokumente:
Im Internet auf der Homepage des Vereins (www.
kromfohrlaender.de) sind auf der Seite „Download“ 
allgemeine Dokumente, wie z.B. die Zuchtordnung, 
Satzung, Unterlagen zur Körung usw., zu finden.

Körunterlagen
Die Unterlagen für Körungen erhält man per Down-
load auf der Homepage des Vereins. In Ausnahme-
fällen können die Unterlagen auch beim jeweils ver-
antwortlichen Körleiter angefordert werden, wobei 
allerdings ein Bearbeitungszeitraum berücksichtigt 
werden sollte.

Welpenabgabepreis
Der empfohlene Preis für die Welpenabgabe wird auf 
1.400,00 € inkl. Nebenkosten (z.B. Impfen, Chip-
pen, usw.) festgelegt. Diese Empfehlung erscheint 
auf den Züchternachweisen.
Die Empfehlung des Vereins für den Einsatz von 
Deckrüden: 100,00 € pro lebendem Welpen nach 14 
Tagen

Vereinsnachrichten

Softwareprogramm

WEB-basiertes Zuchtprogramm

Seit 01. September 2014 wurde das alte Software-
Programm „Zuchtwesen und Paarungsempfehlung“ 
von der WEB-DB abgelöst.

Um mit diesem Programm arbeiten zu können be-
nötigen Sie einen Internetzugang und erhalten als 
Mitglied bzw. Züchter Zugangsdaten und Passwort 
unter „zuchtdatenbank@kromfohrlaender.de„

Der Zugang zu diesem Zuchtprogramm ist gebüh-
renpflichtig gemäß der Gebührenordnung des Ras-
sezuchtvereins der Kromfohrländer e.V.
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Als Neumitglieder begrüßen wir 
ganz herzlich:
Seit der Mitgliederversammlung 2002 gilt bei der Neuaufnahme 
folgendes Verfahren: Gegen die Aufnahme kann innerhalb von vier 
Wochen Einspruch erhoben werden. Die Frist gilt ab Veröffentli-
chung im WUFF. Wird kein Einspruch erhoben, ist die Aufnahme 
endgültig.

Austritte
Auf seiner Sitzung vom 29. April 2006 hat der Vorstand 
beschlossen, alle Namen (und evtl. Zwingernamen) der aus 
dem Verein ausgetretenen Mitglieder bekannt zu machen.
Kündigungen gemäß Satzung § 17________________

Vereinsnachrichten

Liebe Kromfohrländer Aussteller
Sie haben mit Ihrem Liebling im In- oder Aus-
land an einer Hundeausstellung teilgenom-
men und möchten nun gerne den Erfolg Ihres 
Kromfohrländers im WUFF und/oder auf der 
RZV-Homepage und/oder auf der Facebook- 
Seite der RZV-Kromfohrländer veröffentlicht 
sehen.
Schreiben Sie mir eine E-Mail:
rzv-ausstellungen-nothelle@web.de

Angela Stintzing
mit Alma von der Wangener Linde
Dagmar Nürnberg
mit Barlie vom Stindertal
Ute Fanghänel
mit Quenja vom rauhen Stein
Susanne Fischer
mit Barolo vom tanzenden Stern
Stefanie Wurster
mit Banu vom tanzenden Stern
Brigitte Häntsch
mit Onyda vom rauhen Stein
Ronald Schrödter
mit Data vom langen Fuchsbau
Carsten Komar
mit Bonita-Leia vom Luftikus
Britta Wagner
mit Bruno vom Hügel am Wahnbach
Hartmut Krampitz
mit Giuli von der Dalbek und
Kira Castillo Monte Bensi
Georg Pfitzer
mit Capo von den Wittelsbachern
Yvonne Klar
mit Allegro von der Örmser Flur
Rainer Berger
mit Carlos von den Wittelsbachern
Ingrid Haberland
mit Amia von der Örmser Flur
Karl-Heinz Piechatschek
mit Cooper von den Wittelsbachern

Kerstin Martin; Sabine Jansen; Uwe Wieland;
Susanne Kriebel – Zwinger von der Paderau;
Gabriela Tooren; Rita Hofmayer; Kerstin Mäurer;
Reiner Schramowski; Harald Eller; Andreas Lipka;
Hansjörg Ulf Schneider; Anne Kondring;
Claudia Grote; Eckhard Krietenstein.
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Kleine Galerie der Kromfohränder

Chester vom Burgkopf

3 Generationen: Chicca, Manka, Odyna, Ocaypi

Quigi vom rauhen Stein

R2 Wurf, eine Woche alt

Ambros (Ambo) Castillo Monte Bensi
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700-Tonnen-Kolos und 1 Kromi
So geschehen am Sa., 01.12.18, beim Kromitermin 
im Krummbachtal.
Ein 700 t Brückenkoloss und insgesamt 5 Std. An-
fahr- und Rückfahrweg konnten die Teilnahme am 
Kromi-Spaziergang von Chivola von der Schwanen-
wiese nicht hindern.
700T: 11,0Kg

KH Dollinger von der Schwanenwiese 

Bericht

Wir waren dabei
Bei der 38. Kynologischen Arbeitstagung am 
24./25.11.2018 in Leonberg.
Eine Fortbildung, veranstaltet vom Landesverband 
BW für Hundewesen, für Hundehalter, Züchter, 
Zuchtwartanwärter, Zuchtwarte/-innen.

Weltweit anerkannte Tierärzte und Verhaltensthera-
peuten referierten zu Themen, u.a. zu Krebsthera-
pie, Tumoren, Impfung, Infektionskrankheiten
Wir waren dabei(siehe Foto), mit ca. 400 weiteren 
Teilnehmern, zum Wohlergehen unserer KROMIS.

Karl-Heinz Dollinger Von der Schwanenwiese

Frühschicht in der Schwanenwiese
Frühmorgens-irgendwo zwischen 02:45 Uhr und 
04:00 Uhr - Ayla macht ihren wiederholten Kon-
trollgang durch die Wohnung – schnüffelt zu mir 
hoch – ah, er ist noch da, liegt noch im Bett, also 
weiterschlafen, jetzt eben er dreht sich zu mir, 
endlich aufstehen ist ja langweilig die ganze 
Nacht nur rumliegen und Augen zumachen.

Das Hoflicht vom Nachbarn leuchtet - Chivola 
schlägt an, hat was gehört, ja, zwei Katzen(vier-
beinig) schleichen durch unseren Hof - mein Hof, 
so Chivola.

Der Nachbar hat Frühschicht-also dann ca 04:50 
Uhr - lohnt nicht mehr zu kuscheln - daher raus 
ins Wohnzimmer - da sitzt er ja auch unser Chef-
liest Unterlagen - richtet Dokumente-der Kopierer 
rasselt-am Sonntag ist ja NBS, den er vorbereitet 
- hoffentlich nimmt er mich diesmal auch mit, so 
Ayla.

Was ist da auf einmal los? -ratter-ratter-ratter-ah, 
der Zeitungswagen der Zeitungsfrau -also ca. 
05:15 Uhr.

Was war das denn? Tä-tä-tä - Mein Handy meldet 
sich - SMS um 05:35Uhr - da will ein Zweibeiner 
wissen(um 05:35) ob der Märztermin des NBS 
schon steht - um 05:35 - verrückt!
Endlich - bald geht’s raus an die Luft - heute mit 
dem Auto-Gemüsestand-Bäcker.... endlich, jetzt 
sind wir dran - 06,40Uhr - immer noch dunkel-
stockfinster auf unserer Wiese beim Schützen-
haus. Wie lange dauert es noch bei Ayla - die 
braucht immer so lange - na, ja ist, halt schon äl-
ter, da geht`s langsamer so Chivola.
Was macht der nur mit den roten Beuteln - packt 
unsere Sch... da rein - trägt diese spazieren.
So, jetzt endlich wieder zu Hause - gleich gibt`s 
was zum Futtern - 07,30 Uhr - wenn Frauchen 
aufsteht.
„Frühschicht in der Schwanenwiese“ 

Guten Morgen-Ayla-Chivola-Karl-Heinz-Gerda
01.01.2019
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Ayla - Adrenalin und Herzschlag ganz oben
Ein ganz normaler Spaziergang war angedacht an die-
sem herrlich - frostig-sonnigen Tag auf der Gemarkung 
„Schwanenwiese“. Schon außer Sichtweite von zu Hau-
se, noch einmal um die Ecke und Ayla merkt „es geht 
Richtung nach Hause.
Also läuft sie schon mal vor..“wedelt-trabt-hüpft“ ..durch 
die Schwanenwiese Richtung nach Hause.
Bleibt stehen-ganz plötzlich ..wo bin ich - wo sind die? 
Die = KH und Chivola.

Mitten im hohen, dürren mit Gras bewachsenen Brach-
feld hat Ayla die Orientierung verloren - bleibt stehen - 
minutenlang - ca 300m weg von uns, Chivola und KH - 
schaut nur geradeaus, dreht sich um 180° um, jedoch 
nie in unsere Richtung.

Rufen, schreien, winken, nützt nicht; Ayla hat lt. Tierarzt 
einen „altersbedingten Gehörschaden“ und zudem sieht 
sie immer schlechter(na ja, wird im April 16J) Plötzlich - 
wie von einer Tarantel gestochen, rennt sie los - jedoch 
leider „in die falsche Richtung zum Aussiedlerhof“-bleibt 
stehen - schaut in unsere Richtung-ich rufe-schreie-
winke-zu weit weg. Ayla dreht sich um - läuft zurück - 
was jetzt?-Richtung Wald-hinein-außer Sicht.
Adrenalinpegel am Anschlag -ganz oben- Minuten ver-
gehen - Chivola und KH am Waldrand - keine Ayla in 
Sicht - Fußgänger befragt - „nein, keinen Hund gese-
hen“
Oh weh, und jetzt? Dieses sture We... Ich rufe Jan an, 
unser Sohn,(gut, dass ich mein Handy dabei habe) 
„brauch deine Hilfe“ - bin ganz verzweifelt- „ok, ich kom-
me mit dem Fahrrad. Minuten vergehen-Handy klingelt 
-“Ayla steht vor unserem Hoftor“ höre ich Jan sagen. 
Tränen vor Freude und Zorn sammeln sich in meinen 
Augen. Wie hat sie das nur geschafft über die vielbefah-
rene Straße? Wie viele Kromi-Schutzengel im Himmel 
werden ihr da geholfen haben? Ein kurzer Blick mit 
einem Danke von mir gen Himmel.

Ayla hatte ihrer Tochter Chivola sicher viel zu erzählen. 
Und ich war fix und fertig für diesen Tag.

Karl-Heinz, Ayla, Chivola von der Schwanenwiese / 18.01.19

Bericht

Der Nordbadische Wettergott
Zum NBS - Spaziergang regnet es nicht.
Die junge Rasselbande freute sich schon in Pfützen 
zu spielen,..hurra – hurra – hurra – wuff – wuff - 
wuff. Ja, aber, keine mehr da. „Keine da“ - Ja, keine 
Pfützen da! Wo sind die nur geblieben?
Ja, der NBS Wettergott hat Wort gehalten, beim 
NBS-130119.
Pünktlich (na ja, paar Minuten später)14:11 Uhr 
machten sich Zwei- und Vierbeiner ohne Schirm, 
ohne Mütze, ohne Regen ohne Kopfschutz auf den 
Kromi-Spaziergang.
„Ein Phänomen“ – in all den Jahren hat es nicht ein-
mal geregnet beim Start 14:00 Uhr und dies lag mit 
Sicherheit an der freudigen Ausstrahlung der betei-
ligten Zwei- und Vierbeiner.

In 2018 waren bei 11 Terminen(im Juni 2018 war 
kein NBS) dabei: ca. 325 Erwachsene, plus ca 25 
Familien (Vater, Mutter, Kinder, Omas und Opas) 
und 155 Kromis

An dieser Stelle herzlichen Dank an ALLE, die den 
Weg nach Forst gefunden haben, verbunden mit 
einem Wiedersehen in 2019. Danke auch an die 
Schützenhaus-Küche mit Mama Lucia und Tochter 
Oana.

Eure Schwanenwiese – Karl-Heinz – Gerda – Ayla – Chivola 
Januar 2019
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re gelaufen ist und beide aus einem großen Starter-
feld gewonnen hat. Bayuna hatte und hat großen 
Spaß am Dogdance, aber aufgrund ihrer bald 14 
Jahre wird sie keine Turniere mehr starten. Dafür 
tricksen wir noch ein wenig, da sie noch mit viel 
Spaß dabei ist. 

Und.. vll. sollte das nicht unerwähnt bleiben.. Dyna 
ist Bundessiegerin. Sie hat sich auf der Ausstellung 
im Herbst in Dortmund von der besten Seite ge-
zeigt. 

Karina Hüskes 

Bericht

Dyna goes Dogdancing
Dyna – Odyna vom rauhen Stein – ist 15 Monate alt, 
als sie ihr erstes offizielles Turnier im Dogdance 
läuft. Ein einziger Fun-Start im Monat zuvor sollte 
ihr ein Gefühl für die Turnieratmosphäre geben. Alle 
Augen sind auf uns gerichtet, ich bin nervös, Dyna 
beschwichtigt, die Musik setzt ein. Jetzt dürfen kei-
ne großen Fehler passieren oder Improvisation ist 
schließlich alles?

Es läuft, etwas holprig zwischendurch, der ein oder 
andere kleinere Fehler passiert, aber es läuft. Wir 
finden wieder in den Takt, tanzen weiter. Rapunzel. 
lass dein Haar herunter. Oder so ähnlich .. Wir tan-
zen zu Tangled oder auch Rapunzel neu verföhnt 
mit dem wunderbaren Lied „Endlich sehe ich das 
Licht“. Natürlich im Kostüm und frisch geföhnt. Be-
lohnt wird Dyna als sicher jüngste Starterin der offi-
ziellen Klasse mit einem wunderbaren 2. Platz. Am 
Sonntag geht es erneut an den Start, es sind über 
10 Teams in der Klasse am Start. Ich mache mir 
nichts vor, das wird sicher nicht einfach und gewin-
nen werden wir hier sicher nicht. Die Musik setzt 
ein, es läuft von der ersten Sekunde, und es pas-
siert kein einziger Fehler. Alles läuft im Takt, alles 
rund, eine rundum gelungene Vorstellung. Bei der 
Siegerehrung wird es spannend. Es geht los mit 
Platz 10, Platz 9, Platz 8. Auch bei Platz 3 und 2 
werden wir nicht aufgerufen. Dyna gewinnt aus 
einem großen Starterfeld ihre Klasse! 

Motiviert aus dieser Erfahrung verlängern wir die 
Choreo. Da wir beide Aufstiegsqualis erreicht ha-
ben, starten wir die nächsten beiden Turniere in 
Klasse 2. Aus dem leider etwas kleineren Starter-
feld in Klasse 2 gewinnen wir die nächsten beiden 
Turniere und haben damit beide Aufstiegsqualis für 
Klasse 3 beisammen.

Dyna hat großen Spaß am Dogdance! Aber nicht 
weniger am Agility! So viel Spaß ihr das Tanzen 
macht, sie hat sehr viel Temperament und rennt un-
heimlich gerne. Im Agility kann sie sowohl zeigen, 
dass sie auf Signale schnell reagiert, als auch volles 
Tempo geben. Nach der Begleithundeprüfung, die 
wir im Frühjahr ablegen werden, hoffen wir auf die 
ersten Turniere im Agility. Fürs Dogdance ist eine 
neue Choreo in Arbeit. 

Nicht vergessen werden soll an dieser Stelle, dass 
Bayuna (von der Aragorner Höhle), 12,5-jährig, mit 
mir im Vorjahr die ersten beiden Dogdance -Turnie- Lara-Madelline Kircher und Milka
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Wara vom rauhen Stein
03.August 2002 - 23.November 2018

Ende Juni 2002 machte sich Gesche Blankenagel 
auf eine außergewöhnliche Reise. 
Sie fuhr mit Caschira vom Bienenstück nach Finn-
land zur Hochzeit mit  „Aku“ Demians Bedivere.
Am 3. August 2002 kam Wara im W-Wurf vom rau-
hen Stein zur Welt.
Der quicklebendige kleine Welpe war so viel ver-

sprechend und mit unbeschreiblich positivem We-
sen, dass Gesche Blankenagel sie im Zwinger vom 
rauhen Stein behielt. 
Sie entwickelte sich zu einer lebhaften, dem Stan-
dard im hohen Maße entsprechenden Junghündin.
Die Weltsieger-Ausstellung 2002 in Dortmund wur-
de ins Auge gefasst und Wara hatte ihr Ausstel-
lungsdebut.  Das ging bei der temperamentvollen 
Wara erst einmal gründlich schief, denn Aussehen 
alleine macht keinen Weltsieger. Wara spielte Kän-
guru.
Sie lernte nun sich zu benehmen, besuchte in ihrem 
Leben etliche Ausstellungen und gewann bis ins hohe 
Alter unzählige Titel, u.a. Dt. Jugendchampion, Deut-
scher Champion und Internationaler Schönheitscham-
pion, Veteranenweltsieger 2011+2012, Veteranen-
champion.
Ihren letzten öffentlichen Auftritt hatte sie mit beina-
he 16 Jahren auf unserem Tag des Kromfohrländers 
in Wesel am 10.06.2018.
Wara war eine selbstbewusste Hündin, die auch im 
größten Trubel die Ruhe bewahrte. Sie liebte Men-
schen und verstand sich hervorragend mit anderen 
Hunden. Ihr Rudel im Zwinger „vom rauhen Stein“ 
führte sie über viele Jahre und blieb bis zum Schluss 
die „ graue Eminenz“, aus dem Hintergrund unbe-
merkt das Geschehen lenkend.

Bericht

Die Körung bestand Wara ohne Auflagen und wurde 
die 9. Zuchthündin im „rauhen Stein“. Ihre drei Wür-
fe A2, C2 und F2 beeindruckten mit ihrem einheitli-
chen und typischen Erscheinungsbild sowie ihrem 
ansprechenden Wesen.
Am 23.11.2018 verstarb Wara mit über 16 Jahren. 
Mit 27 Kindern, 214 Enkeln, bis heute 240 Urenkeln 
und 100 Ururenkeln hat sie einen großen Beitrag für 
unsere Rasse geleistet. Die Gene, die 2002 durch 
den W-Wurf nach Deutschland geholt wurden, sind 
jetzt fester Bestandteil unserer Rasse. 
Waras Erbe für die Rasse kann man heute noch 
über vier Generationen hinweg deutlich erkennen. 
Im Zeitraum Februar 2006 bis Oktober 2018 wurden 
2666 Kromfohrländer geboren. 581 davon tragen 
Waras Gene. 
Ihr letzter Beitrag für die Kromfohrländer war die 
Teilnahme an unserem DLA-Forschungsprojekt 
dem Projekt zur Analyse der Genorte der Autoim-
mun Erkrankungen (kurz AI). Wara konnte als – ge-
sund alt gewordene Hündin – eine wichtige Ver-
gleichsprobe zur Verfügung stellen. 

Sabine Lange
Maria Funck - Zwinger vom Holtener Venn
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Adriano Von der Schwanenwiese
(11.10.2006 – 30.01.2019+)
„3495 – 22016 – Adriano – hell – mittel – glatt – nein 
– ja – 21:44 Uhr – R-256 gr. – hell geboren – 
11.10.2006 - Benito Von Mecla – Ayla Vom Lauratal

Dies sind die Eckdaten / Personalausweisdaten von 
Adriano – Louis.

Die hübschen Kromi-Damen, die sich von ihm ver-
führen ließen, kennen diese Daten von ihm, der 
Sportskanone – im Agility war er nahezu unschlag-
bar - lief allen davon – zusammen mit Bruder Ami-
go(+) - Aimo(+) - Aiko(+)ein „Rambo“, wenn es um 
die Gunst der Kromi-Mädchen ging – ein zärtlicher 
Rambo, der nichts „anbrennen“ liess – ein Body 
Guard, wenn es darum ging „seine Mädchen“ im 
Hause Denes zu beschützen.

„Schlagen konnte ihn jetzt nur einer – ein ganz 
„heimtückischer Gegner“ – dieser war stärker als 
Louis Adriano.

BONN-SIEBENGEBIRGS-KROMISPAZIERGANG
Aila von der Berkelsquelle · Aila auf Schillhörn · Charlie vom Bonner Bogen & ihre Rudel
laden herzlich ein.
ORT: Parkplatz Kloster Heisterbach, Heisterbacher Straße, 53639 Königswinter
TERMINE: 1. Sonntag in den geraden Monaten, Treff ab 12:00 Uhr, Loswandern um 12:15 Uhr
KONTAKT:
Gerhild Lippert    	 0172/6094310
Regine Simovics 	 0178/1781232
Email    	    	 Aila2011@web.de
Internet		  www.Kromis-BonnerBogen.de

Ohne Vorwarnung ist Louis -Adriano seinen Ge-
schwistern Amigo-Aimo-Aiko-Von der Schwanen-
wiese - Papa Benito am Mi-30.01.2019 in den Kro-
mi-Himmel gefolgt.

Fam. Denes(Von der Örmser Flur) / Fam. Dollinger Von der 
Schwanenwiese

Bericht und Termine
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Termine

Asha von der Ruhrhalbinsel, eine unternehmungslustige junge Kromidame,
möchte gemeinsam mit euch etwas unternehmen und lädt daher ein zur

MÜNSTERLAND-WANDERUNG
Termine: 10.03., 26.05., 22.09., 24.11.2019
um 14 Uhr am Parkplatz „Gasthaus zur Davert“
in Ascheberg-Davensberg, Mühlendamm 27.
Ansprechpartner: Frank Heinze, Dieningholt 2, 59387 Ascheberg,
Tel.: 01520-3794369 u. 02593-1200, E-Mail: heinze.f@t-online.de
Anmeldeschluss: am Vorabend der Wanderung um 20.00 Uhr
Weitere Infos zur Wanderung: asha.ruhrkromis.de

Mittelhessen-Wanderung
Fellingshausen und Gladenbach im Wechsel

		  Wir laden viermal im Jahr zum Kromitreff mit anschließender Einkehr ein.
Kromiinteressenten sind herzlich willkommen.

Termine finden Sie im Terminkalender!

Kontakt:	Stefan Walter, Tel.: 06408 940900
	 Gaby Friebertshäuser, Tel.: 06462 2300

Kromispaziergang der Region Hannover
Alle Kromibesitzer, Kromifreunde und Kromis sind herzlich eingeladen zu unserem ca. 90-minütigem Spa-
ziergang am Expo Park Gelände mit anschließender Einkehr  -  wir bitten daher um kurze Anmeldung!
Termine: 24. März 2019 - 18. Aug. 2019 - 29. Sep. 2019 - 10. Nov. 2019
Treffpunkt jeweils um 14 Uhr auf dem Parkplatz des EXPOWAL, Chicago Lane 9, 30539 Hannover

Ansprechpartner:
Evelyn Krüger, Tel.: 0511/9825544
evekrueger@icloud.com
Sabine Riese, Tel.: 0511/9734611
riese-sabine@web.de
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Termine

Münchener Kromi-Spaziergang
Jeweils am 4. Sonntag im Monat

www.kromispaziergang-muenchen.de
Interessierte wenden sich bitte an:

Claudia Muxfeld, Zwinger von der Muggesfelder Heide,
Tel. 08232-77566

Angelika Huber, Tel. 0176-61995973
Jim Samson, Tel. 0171-3366911

Kromfohrländer-Spaziergang im 
Krummbachtal (bei Stuttgart)
Treffpunkt: 	Parkplatz am Naturfreundehaus
	 70839 Gerlingen, Krummbachtalstr. 3
Wann:	 jeden 1. Samstag im Monat um 14:00 Uhr	
Kontakt:	Katharina Burkart mit Bayou vom
	 fünfzinnigen Hochzeitsturm und
	 Indigo von der Au · Telefon: 07153/59174
	 E-Mail: katharina.burkart@gmx.de

Rheinwanderung in Duisburg
Bei Rheinkilometer 788 · Jeden letzten Sonntag im Monat
Adresse:„ Alsumer Steig“ in 47166 Duisburg
1-2 Stunden Spaziergang am Rhein. Spielen und Rennen der Hunde auf den
großen Wiesenflächen und Schwimmen im Rhein.
Zum gemeinsamen Kaffeetrinken im nahegelegenen historischen
Hafenviertel von Duisburg sind alle Teilnehmer herzlich willkommen.
(Anmeldung dafür wird erbeten)
Homepage: Rheinwanderung.jimdo.com
Ansprechpartner:
Gesche Blankenagel -Zwinger „ vom rauhen Stein“- Tel.:0160/94916734
Maria Funck -Zwinger „ vom Holtener Venn“ - Tel.: 0157/56128027

Kromfohrländerspaziergang Berlin / Brandenburg
Wir veranstalten einen monatlich stattfindenden Spaziergang an wechselnden Orten, damit möglichst viele Kromi- Besitzer und In-
teressenten aus unserer Region die Möglichkeit haben, ohne allzugroße Anfahrten daran teilzunehmen. Wer möchte, kann sich 
nach dem Spaziergang zu einem gemeinsamen Austausch in einem Café zu uns gesellen. 
Für Interessierte bieten wir ein Ausstellungs-/Kör-Training an. Dazu bitte einfach um 13.30 Uhr am Parkplatz sein.
Der Spaziergang beginnt  jeweils um 14.00 Uhr. 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage: www.kromis-vom-langen-fuchsbau.de/kromi-spaziergang/
Anmeldung bitte unter zucht@kromis-vom-langen-fuchsbau.de
Termine: Bei Redaktionsschluss lagen leider keine Termine vor!
Organisator: Katharina Lange mit Happy vom rauhen Stein und Avanti vom langen Fuchsbau
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Termine

Buxtehuder Kromfohrländer-Spaziergang
jeden 1. Sonntag im Monat um 14.00 Uhr

Wir treffen uns in Buxtehude-Neukloster auf dem großen Parkplatz mit
„Grill-Imbiss am Pfingstmarkt“ direkt an der Bundesstraße 73. NAVI-Benutzer können ein-
geben: 21614 Buxtehude, Lärchenweg. Kromi-Besitzer, Kromi-Fans und Interessenten sind 

herzlich eingeladen, an der Wanderung durch den Neukloster-Forst teilzunehmen
(Dauer ca. 1,5 Stunden). Anschließend ist die Einkehr in einen Landgasthof vorgesehen, um 

bei Kaffee und Kuchen oder Deftigem den Nachmittag gemütlich ausklingen zu lassen.
Kontakt: Gisela Grundmann, Telefon 04161 713739

Termin: 07.04.19 · 05.05.19 · 02.06.19 · 07.07.19 · 04.08.19 · 01.09.19 · 06.10.19
gug.grundmann@gmx.de

Bergische Wanderung
Wir treffen uns um 13.30 Uhr am Parkplatz

des Naturfreundehauses Hardt und starten um 14.00 Uhr. Anschließend ist für die
Einkehr im Naturfreundehaus reserviert.

Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen bei jedem Wetter.
Adresse: Naturfreundehaus Hardt · Hardt 44 · 51429 Bergisch Gladbach (Herkenrath)

Termine: 2019
17.03.2019, 07.07.2019, 06.10.2019

Ansprechpartner:
Kontakt: Beate Bauer, Tel. 0221/9223787

E-Mail: b.bogedain@gmx.de · www.kromis-koeln.de

- Ostseespaziergang -
-Deutschlands nördlichster Kromispaziergang, natürlich bei jedem Wetter!-

Im Sommerhalbjahr am Naturstrand in Surendorf
Im Winterhalbjahr am Falckensteiner Strand

Nach telefonischem bzw. E-Mail-Kontakt ist ein Spaziergang gerne möglich!
Treffen immer um 13:30 Uhr, Dauer  ca. 1,5 Stunden. Danach besteht jeweils die Möglichkeit

für eine gemeinsame kleine Stärkung im Restaurant Strandoase in Surendorf.
Kontakt und Anfahrtbeschreibung:

E-Mail: schuli65@gmx.de oder 0174-1618007
24229 Schwedeneck-OT Surendorf
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Termine

Kabou vom rauhen Stein	 lädt alle Kromis, ihre Leinenhalter & 
				    Interessenten ein zum 

				    Braunschweiger Kromi-Spaziergang
				    mit anschließender Einkehr und Stärkung.

				    Jeden Monat - mal Samstag, mal Sonntag.

				    Wann? Wo? Das findet ihr auf meiner Homepage: 
				    www.Kabou-vom-rauhen-Stein.de

Nord-Badischer Kromi-Spaziergang (NBS)
Ayla und Chivola laden alle Zwei- und Vierbeiner, die sich mit Kromis verbunden fühlen,
zum Spaziergang ein, und zwar:
in 76694 Forst, In der Heide (beim Heidesee zw. Ortschaft Weiher und Forst).
Parkplatz Gaststätte Zum Schützenhaus (genug Auslauf für Zwei- und Vierbeiner, kein Autoverkehr).
Mit Einkehr im Schützenhaus (badische Küche) nach ca. 1,5 Std. Rundwanderung.
Der NBS findet immer monatlich und sonntags um 14:00 Uhr statt.
--Interessenten sind herzlich willkommen--
Die Termine werden rechtzeitig auf unserer HP und der HP des RZV bekannt gegeben.
Bitte um kurze Info an Gerda / Karl-Heinz Dollinger (Zwinger Von der Schwanenwiese)
Tel. 07251 / 2487 oder gerda.dollinger@gmx.de

Rheinischer Züchterstammtisch
Wir aktiven Kromi-Züchter des RZV - vom Rheinland übers Dreiländereck  bis ins 
Bergische - treffen uns 3-4-Mal jährlich zum Erfahrungsaustausch und fröhlichen 
Zusammensein im kleinen Kreis. Eingeladen sind alle Züchter, zukünftigen Züchter 
und Deckrüdenbesitzer  des Rassezuchtvereins.
Weitere Informationen unter:  www.kromistammtisch.d;
E-Mail :  info@kromistammtisch.de
Ansprechpartner: Maria Funck
„ vom Holtener Venn“  Tel.: 0208/680677,
WhatsApp: 0157/56128027.
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Abschied

Ilka vom Kahlharz
09.09.2002  -  04.01.2019
Unsere Ilka ist im hohen Alter von 16 Jahren und 4 Monaten 
gestorben. Wir hätten nicht gedacht, dass es so schmerzlich 
ist, diesen besonderen Hund zu verlieren. Sie hatte ein erfüll-
tes Leben, war der Mittelpunkt der Familie und war sich dessen 
bewusst. Sie verbreitete viele Jahre gute Laune, schon mor-
gens beim Aufstehen reizte sie mit ihrem Übermut Herrchen 
und Frauchen zum Lachen.
Sie nahm ihren Beruf „Begleithund“ bis zum Schluss sehr ernst 
und freute sich besonders, wenn ihr menschliches Rudel, vor allem aber ihr Herrchen mit ihr spazieren ging 
oder sie mit Aussicht auf Belohnung ihre Kunststücke vorführen durfte. Bei einem der regelmäßigen, ausgiebi-
gen spätabendlichen Rundgänge entdeckte sie in einer kalten, schneereichen Winternacht einen hilflosen jun-
gen Menschen am Wegrand und rettete ihm wahrscheinlich dadurch das Leben. Zum Tierarzt musste sie nur 
zum Impfen und wegen vorübergehender Wirbelsäulenprobleme. Im letzten Lebensjahr wurde das Leben für 
sie langsam zunehmend beschwerlich mit immer kürzeren Spaziergängen. In den letzten Wochen und Tagen 
hat sie uns signalisiert, dass sie „gehen“ möchte. Dies zu erkennen ist nicht so einfach, da die wechselseitige 
Beziehung zwischen Mensch und Kromi offensichtlich besonders eng ist und die bedingungslose Treue dieser 
Hunde sie trotz aller Beschwerden immer wieder zum „Weitermachen“ animiert. Eine einfühlsame Tierärztin 
half uns, das zu akzeptieren. Die Signale, die Ilka uns gesendet hat, möchten wir hier weitergeben, da der rich-
tige Zeitpunkt zum „Erlösen“ im Interesse des Tieres nicht verpasst werden sollte:
sie fraß ihr gewohntes Futter nicht mehr
sie blieb beim Spaziergang minutenlang stehen
sie hatte einen torkelnden und mühsamen Gang
sie lief einmal weg, was ganz untypisch ist für Kromis, und wurde glücklicherweise wiedergefunden
sie ging am Schluss in der Wohnung in dunkle Ecken und verharrte dort
Ein würdevoller Umgang mit den sterblichen Überresten von Ilka war uns wichtig, um über den traurigen Ver-
lust hinwegzukommen. 
Christel Schölch-Stephan und Familie

Cooper vom Pünktchen 
geboren 05.04.2005  -  gestorben  18.11.2018
Unser Schmusebär, Schnuffelnase, Zuckerschnute und Kindskopf, es 
gibt noch jede Menge andere Namen, hat uns nach fast 14 Jahren ver-
lassen. Es kam so plötzlich und unvorbereitet, das man einfach fas-
sungslos ist. In einem Moment schimpft man mit ihm, weil er sich nicht 
entscheiden kann, ob er auf dem Sessel oder vor dem Sessel liegen 
will, rauf und runter. Er sieht mit dem Alter etwas schlechter, „schlecht 
hören“ konnte er „immer schon gut“, etwas Demenz spielt auch noch 
mit. In einem Moment geht es ihm gut und im nächsten Moment liegt er 
auf der Seite und kommt nicht mehr hoch. Er jammert still und man sorgt 
sich darum ihn schnell in die Tierklinik zu bekommen. Nach der Untersuchung stand dann fest, dass man nicht mehr 
viel für ihn machen konnte, außer ihn zu erlösen. Ein Milztumor mit Einblutungen in den Bauchraum. Er hat seinen 
letzten Ruheplatz neben seinem Vorgänger Benjamin gefunden, unserem ersten Kromfohrländer, und in der Nähe 
von dem aus dem D-Wurf, verstorbenen Welpen. Amira und Cosma-Suna vermissen ihn und schnüffeln das Haus 
ab, bei der Suche nach Cooper. Er war außerdem „Ziehvater“ von insgesamt 29 (30) Welpen unserer A- bis D-Wür-
fe, wenn auch meist aus der Entfernung. Wir vermissen ihn sehr, es tut unendlich weh nicht mehr mit ihm schmusen 
zu können und in seine großen Knopfaugen zu sehen.
Renate Buttgereit mit Amira über Stock und Stein und Cosma-Suna von der Wasserschneppe 
Zwinger von der Wasserschneppe 
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Bello vom alten Fließ 
BASCO - du bleibst für immer in unseren Herzen!
* 19.01.2005 	 † 30.11.2018 
Nach gefühlt endlosen Wochen konnten wir im März 2005 
unser neues Familienmitglied aus der Nähe von Magde-
burg nach Neu Wulmstorf abholen. Basco lebte sich schnell 
ein. Er war lebhaft, wusste sich aber gleichzeitig zu gegebe-
ner Zeit anzupassen. Nicht nur wir waren verzaubert von 
seiner Art, auch Bekannte ließen sich von seinem Wesen 
und Aussehen anstecken. Ob Wandern in den Bergen, 
Bootsfahrten oder Fahrradtouren –  Hauptsache Basco war 
dabei .So war ihm auch keine Höhle zu dunkel, keine Klip-
pe zu steil. Der Besuch der Hundeschule wurde zu unserem Ritual und da Basco wusste, wann man 
Frauchen gefallen sollte, war auch der Hundeführerschein kein Problem. 

Bis zu seinem 11. Lebensjahr gehörten Agility und Nordic-Walking zu unserem wöchentlichen Programm, 
das uns stark verband. Eine Herzinsuffizienz bei Basco führte leider dazu, dass wir etwas kürzer treten 
mussten. Das letzte halbe Jahr er war noch anhänglicher geworden und genoss die gemeinsamen Ru-
hestunden. Zuletzt hatte sich in seinem Körper so viel Wasser angesammelt, wir mussten ihn erlösen las-
sen. Zu viert hatten wir ihn geholt, zu viert haben wir ihn über die Regenbogenbrücke begleitet. Fast 14 
Jahre war er uns ein treuer Begleiter, der uns nun jeden Tag fehlt. Ob es wohl noch Geschwister gibt? 
Gabriela Tooren und Familie (gabi@hgtooren.de)

Abschied

Huckleberry Finn „Hucky“
von Wiehenhorst 
*04. Januar 2007   † 28. 11. 2018
Seelenhunde
Manche sind unvergessen...
... weil sie ein Leben verändert haben und auch nach ihrem 
Tod in einem weiterleben.
Man spürt es - in seinem Denken, in seinem Handeln, in 
seinem Fühlen.Seelenhunde hat sie jemand genannt - jene 
Hunde, die es nur einmal geben wird im Leben, die man be-
gleiten durfte und die einen geführt haben auf andere 
Wege. Die wie ein Schatten waren und wie die Luft zum At-
men. Kein Tag vergeht, ohne an ihn zu denken und ohne 
ihn zu vermissen.
Wie ein verlorener Sohn und nur Hundemenschen können 
verstehen, wie es ist, einen Hund zu verlieren.
(Autor unbekannt)
„Wenn du bei Nacht den Himmel anschaust, wird es dir sein, als lachten alle Sterne, weil ich auf einem 
von ihnen wohne, weil ich auf einem von ihnen lache. Du allein wirst Sterne haben, die lachen können. 
... Und wenn du dich getröstet hast, wirst du froh sein, mich gekannt zu haben.“
(Antoine de Saint-Exupéry: Der kleine Prinz)
Wir bedanken uns bei unserer Züchterin, Frau Weihe aus Bielefeld, für das Vertrauen, das sie uns ent-
gegen gebracht hat, indem sie uns Hucky  anvertraute.
Familie Höllein aus Bamberg 
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Adriano von der Schwanenwiese
11.10.2006 - 30.01.2019

gen.Louis = nach dem franz.Schauspieler Louis de Funes

liebevoller Chaot, witzig, stürmisch, einmalig!!

12 Jahre und drei Monate hast du uns den Alltag mit dei-
nem Wesen und täglichen, teils akrobatischen  Begrü-
ßungsritualen bereichert. War unser  Alltag bescheiden, 
spätestens dann war die gute Laune wieder zurück.

Auf den Agilityturnieren waren wir zwei das „krasse Team“ 
aus Örms!!
Ich wurde oft gefragt, ob sich bei deinen Vorfahren ein „Känguru“ eingeschlichen hatte. Auf dem Parcour 
hast du deine akrobatische Sprungtechnik stets gezeigt, wenn auch nicht immer in die Richtung, in die 
du solltest. Aber wir zwei hatten Spaß! Nur das war wichtig! Damit du noch lange bei uns bleibst, bin ich 
vor zwei Jahren mit dir in den Rally-Obedience Sport gewechselt. Sehr gelenkschonend und leicht zu er-
kennen, (s. Bild) ,auch dieser Sport hat dir sehr gefallen.
Selbst das große Ereignis A-Wurf von der Örmser Flur hast du mit all den Turbulenzen ruhig und souve-
rän über dich ergehen lassen. Ein falscher Blick in  Richtung Wurfbox kostete dich allerdings öfter ein „Lä-
cheln“ von Carline, aber auch das hast du akzeptiert.
Akzeptieren müssen wir wohl leider, dass du am 30.01.  ohne Vorankündigung innerhalb von Stunden 
deine Reise über die Regenbogenbrücke angetreten hast. Für dich ist es gut so, und vielleicht ist Ab-
schied eine Reise, die ein Wiedersehen verspricht.

Mach`s gut, Louis, ich lasse nur deine Pfote los, niemals dich, mein Freund!

Petra Denes und Familie
Zwinger von der Örmser Flur

Abschied

Wara ist von uns gegangen
Geboren am 03. August 2002
Verstorben am 23. November 2018
Mit über 16 Jahren hat „Wara vom rauhen Stein“ am 23. No-
vember 2018 Abschied von uns genommen. Jung, eine leb-
hafte, temperamentvolle Hündin, wurde sie im Alter zur 
hoch geachteten „Grande Dame“. Was mit ihr von uns ge-
gangen ist, lässt sich nicht in Worte fassen. Bis zur letzten 
Stunde schenkte sie den Menschen, die ihr lieb und teuer 
waren, ihre ganze Wärme und Stärke, stand ihnen zur Sei-
te, wie nur sie es konnte. Wara wird allen, die sie bis zuletzt 
begleiten durften, auch in Erinnerung weiter ihre Wärme 
schenken.
Gesche Blankenagel 
Sabine Lange
Maria Funck
„Vom rauhen  Stein“ und „Vom Holtener Venn“
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